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Wir laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein 
zur Eröffnung und zur Art and Beat Party am
Freitag, 04/04/2014 um 19:00 Uhr

Begrüßung
Erik Schrader
Kulturdezernent der Landeshauptstadt Saarbrücken
Dr. Andrea Jahn
Direktorin der Stadtgalerie Saarbrücken

Einführung
Dr. des. Amely Deiss
Stellvertretende Direktorin Museum für  
Konkrete Kunst, Ingolstadt

Art and Beat Party
Konzert der Band „Frank in Fahrt“, ab 21:00 Uhr

Ausstellungsdauer
04/04/2014 —22/06/2014

Veranstaltungsprogramm
Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr
Öffentliche Führung

Mittwoch, 07/05 & 11/06/2014, 18:00 Uhr
Direktorenführung mit Dr. Andrea Jahn

Sonntag, 18/05 & 15/06/2014, 11:00 — 14:00 Uhr
Familienfrühstück mit einem Workshop für Kinder 
und einer Kuratorenführung für Erwachsene

Freitag, 23/05/2014, 20:30 Uhr
Neon bei Nacht – Führung mit Taschenlampe

Ausstellungsort
Stadtgalerie Saarbrücken
St. Johanner Markt 24
66111 Saarbrücken

Öffnungszeiten
Dienstag — Freitag 12:00 — 19:00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertage 11:00 — 19:00 Uhr
Eintritt frei

Neonfarben erregen Aufmerksamkeit, rütteln wach, 
warnen und setzen leuchtende Akzente. Aus der 
Werbung, der Mode und dem Verkehr sind sie nicht 
mehr wegzudenken und seit den 1950er Jahren 
spielen sie auch in der Kunst eine wichtige Rolle. 
Seit die ersten Künstler mit der Wirkung von Tages-
leuchtfarben experimentierten, leuchtet und strahlt 
es in Museen und Galerien. Und gerade in den letzten 
Jahren erlebt Neon ein Revival in der jungen Kunst. 

Mit 36 sehr unterschiedlichen Positionen zeigt die 
Gruppenausstellung Neon — Vom Leuchten der 
Kunst die ganze Vielfalt an künstlerischen Aspekten, 
die das Thema Neon in sich hat. Die Schau wurde 
gemeinsam mit dem Museum für Konkrete Kunst, 
 Ingolstadt erarbeitet und von Amely Deiss kuratiert. 

In der Ausstellung vertretene Künstler: Hartmut 
Böhm, Greg Bogin, Jeremy Deller, Shannon Finley, 
Berta Fischer, Sylvie Fleury, Rupprecht Geiger,  
Rolf Glasmeier, Kuno Gonschior, Katharina Grosse, 
Sabrina Haunsperg, Gisela Hoffmann, Henriëtte van’t 
Hoog, Zora Kreuzer, Manfred Kuttner, Roman Lang, 
Thomas Lenk, Renée Levi, Max Hermann, Mahlmann, 
Gerold Miller, Yudi Noor, Gudrun Piper, Arne Quinze, 
Karl Reinhartz, Anselm Reyle, Felix Rodewaldt, 
 Thomas Ruff, Roman Schramm, Gerda Steiner und 
Jörg Lenzlinger, Lars Teichmann, Luis Tomasello, 
Timm Ulrichs, Ludwig Wilding, Stefan Wischnewski


